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Hinweis auf Stammrechtssatz 

GRS wie Ra 2019/20/0295 E 11. Dezember 2019 RS 1 (hier: ohne den ersten Satz) 

Stammrechtssatz 

Bei dem in Art. 1 Abschnitt A Z 2 GFK genannten Asylgrund der "Zugehörigkeit zu einer bestimmten 
sozialen Gruppe" handelt es sich um einen Auffangtatbestand, der sich in weiten Bereichen mit den 
Gründen "Rasse, Religion und Nationalität" überschneidet, jedoch weiter gefasst ist als diese. Unter 
Verfolgung wegen Zugehörigkeit zu einer sozialen Gruppe wird eine - nicht sachlich gerechtfertigte - 
Repression verstanden, die nur Personen trifft, die sich durch ein gemeinsames soziales Merkmal 
auszeichnen, die also nicht verfolgt würden, wenn sie dieses Merkmal nicht hätten (vgl. VwGH 
20.10.1999, 99/01/0197; 26.6.2007, 2007/01/0479). Nach herrschender Auffassung kann eine soziale 
Gruppe aber nicht ausschließlich dadurch definiert werden, dass sie Zielscheibe von Verfolgung ist (vgl. 
VwGH 26.6.2007, 2007/01/0479, mit Hinweisen u.a. auf die UNHCR-Richtlinie zum Internationalen 
Schutz: "Zugehörigkeit zu einer bestimmten sozialen Gruppe" vom 7. Mai 2002; 29.6.2015, Ra 
2015/01/0067). 
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